
Hat der Sportverband d�e Veranstaltung �n e�nem vom Park für Sportveranstaltungen ausgew�esenen Geb�et
organ�s�ert?  

Wenn das Geb�et n�cht �n d�e Zonene�nte�lung des Parks fällt, hat der Vere�n e�nen gee�gneten Bere�ch zum
Parken �dent�f�z�ert?  

  Hat der Vere�n neue Besch�lderungen �n den Bere�chen und entlang der Strecken angebracht? 

Besteht d�e vom Vere�n verwendete Besch�lderung aus w�ederverwendbarem und recycelbarem Mater�al?  

Wurden d�e Stände und Installat�onen vom Vere�n ökolog�sch nachhalt�g gestaltet (w�ederverwendbare
Mater�al�en, natürl�che oder recycelte Mater�al�en usw.)?

Hat der Sportverband d�e Veranstaltung �n e�nem vom Park für Sportveranstaltungen ausgew�esenen Geb�et
organ�s�ert?

Wenn das Geb�et n�cht �n d�e Zonene�nte�lung des Parks fällt, hat der Vere�n e�nen gee�gneten Bere�ch zum
Parken �dent�f�z�ert?  

Muss d�e Organ�sat�on zusätzl�che Beleuchtungskörper �nstall�eren? 

S�nd Räume oder Küchen für Cater�ng-D�enstle�stungen e�nger�chtet? 

Musste der Vere�n To�letten �nstall�eren?

Wurde der E�nsatz von Generatoren verm�eden/opt�m�ert? 

Verfolgt d�e Organ�sat�on e�nen verantwortungsvollen Ansatz be�m Wassermanagement?  

Wurde be�m Energ�emanagement e�n verantwortungsvoller Ansatz verfolgt? 

S�nd d�e me�sten für d�e Veranstaltung benöt�gten Mater�al�en/Produkte vor Ort (wen�ger als 100 km)?  

Wurden zusätzl�che Aud�ogeräte �nstall�ert?  

Hat der Verband se�ne L�eferanten auf e�nen nachhalt�geren Ansatz aufmerksam gemacht?  

Hat der Vere�n e�nen Kommun�kat�onsplan erstellt, um das Bewusstse�n der Te�lnehmer zu schärfen?  

Ist d�e W�ederherstellung der Veranstaltungsorte nach Ende der Veranstaltung geplant?

Wurde e�n Umweltmanager �dent�f�z�ert und geschult, um d�e Veranstaltung nachhalt�ger zu gestalten?
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UMFRAGE GEZIELT AUF DIE SPORTVERBÄNDE,  DIE
DIE VERANSTALTUNG ORGANISIEREN

 Haben Obst und Gemüse, wenn es verte�lt w�rd, Sa�son? 

Tragen d�e vertr�ebenen t�er�schen Produkte e�n Umweltze�chen?

 S�nd d�e für d�e Gastronom�e zuständ�gen Teams �m Kampf gegen Lebensm�ttelverschwendung
geschult?

Werden haltbare und n�cht verzehrte Lebensm�ttel von L�eferanten e�ngesammelt oder an e�nen
Vere�n, e�ne Lebensm�ttelbank usw. gespendet?

G�bt es e�ne Mögl�chke�t, d�e Anzahl der auszugebenden Mahlze�ten zu zählen, um Verschwendung zu
verme�den (Reg�str�erungssystem etc.)?  
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Werden be� der Ausgabe von Spe�sen und Getränken E�nwegprodukte w�e Gesch�rr, Aludosen,
Glasflaschen, Tetrapacks, Dekorat�onen etc. verm�eden? 

S�nd d�e von den Veranstaltern und Te�lnehmern verwendeten Teller w�ederverwendbar?

S�nd E�nwegteller, -gläser und -besteck kompost�erbar, wenn s�e verwendet werden?

Werden Getränke aus Großgeb�nden entnommen und �n Mehrwegbechern ausgegeben?

 Werden Serv�etten- und Pap�ertüten-L�efersysteme für Lebensm�ttel verwendet?

Hat der Verband überprüft, dass jeder Abfallstrom gesammelt und an d�e r�cht�gen Kanäle
we�tergele�tet w�rd?

Hat d�e Organ�sat�on �n den Restaurantbere�chen Punkte für d�e getrennte Abfallsammlung
bere�tgestellt?

G�bt es an allen w�cht�gen Punkten der Veranstaltung e�n separates Abfallsammelsystem?

Wurde e�n Betre�ber oder Team �dent�f�z�ert, das für den Vere�n für das ordnungsgemäße
Funkt�on�eren der Sammelstellen verantwortl�ch �st?

Hat d�e Organ�sat�on m�t den Sponsoren vere�nbart, auf d�e Verte�lung von E�nwegprodukten
(Grat�sproben, Flyer etc.) zu verz�chten?

Werden be� der Ausgabe von Spe�sen und Getränken E�nwegprodukte w�e Gesch�rr, Aludosen,
Glasflaschen, Tetrapacks, Dekorat�onen etc. verm�eden?

ABFALL

Hat der Verband e�ne Umweltprüfung durchgeführt, um d�e nachhalt�gsten Unterkünfte zu
erm�tteln?

S�nd d�e vom Vere�n ausgewählten Unterkünfte gut erre�chbar und �n der Nähe der Veranstaltung?

S�nd d�e ausgew�esenen Beherbergungsbetr�ebe m�t Shuttles oder öffentl�chen Verkehrsm�tteln
erre�chbar?

Verfügen d�e ausgewählten Unterkünfte über wassersparende Systeme (Durchflussbegrenzer an
Duschen und Wasserhähnen, Regenwassernutzung usw.)?

Ergre�fen s�e Energ�esparmaßnahmen (Beleuchtungst�mer, Thermostate usw.)?

S�nd d�e ausgew�esenen Unterkünfte plast�kfre�?

Haben d�e E�nr�chtungen Abfalltrennungssysteme �mplement�ert?

UNTERKÜNFTE

Hat s�ch d�e Organ�sat�on während der Reg�str�erungsphase nach Te�lnehmern m�t besonderen
Barr�erefre�he�tsbedürfn�ssen erkund�gt?

Hat der Vere�n s�chergestellt, dass d�e umgesetzten Maßnahmen (barr�erefre�e Bere�che etc.) d�e
tatsächl�che Ankunft von Menschen m�t Beh�nderungen erle�chtert haben?

Hat der Vere�n spez�elle Ruheplätze für gefährdete Personen bere�tgestellt?

W�rd d�e Gle�chstellung der Geschlechter �m Vere�nsteam gewahrt?

Fördert der Vere�n d�e V�elfalt unter den Stakeholdern und �nnerhalb se�nes Teams?

Fördert der Vere�n d�e V�elfalt �nnerhalb der Teams (Arbe�tslose, Menschen m�t Beh�nderungen
usw.)?

Hat der Vere�n überprüft, dass d�e �dent�f�z�erten Bere�che ausre�chend ausgestattet s�nd, um den
Zugang für alle (ältere Menschen, K�nder, Beh�nderte usw.) zu ermögl�chen?

Hat der Vere�n s�chergestellt, dass d�e umgesetzten Maßnahmen d�e tatsächl�che Ankunft von
Menschen m�t Beh�nderungen erle�chtert haben (Zugangswege, Unterkunftsmögl�chke�ten,
Transportmögl�chke�ten usw.)?

G�bt es e�n Zugangs-/Gebührensystem, das auf dem E�nkommen der Te�lnehmer oder
Organ�sat�onen bas�ert?

Haben S�e Ihre Teams und M�tarbe�ter über D�skr�m�n�erung �nform�ert und geschult, um Ihre
Veranstaltung so s�cher und e�nladend w�e mögl�ch zu gestalten?
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Den Te�lnehmern w�rd empfohlen, den Datenverbrauch während der Veranstaltung zu begrenzen
(V�deo-Stream�ng usw. zu reduz�eren) und s�ch nur �m 3G/4G-Modus m�t kabelgebundenen/WLAN-
Netzwerken zu verb�nden.

Hat der Verband den Versand elektron�scher Dokumente opt�m�ert, �ndem er Anhänge verme�det,
d�e Größe angehängter Date�en reduz�ert oder Anhänge durch Hyperl�nks ersetzt?

Ist d�e Anzahl der Plattformen zur Veröffentl�chung von Fotos und V�deos begrenzt?

DIGITALE KOMMUNIKATION

Gefördert durch d�e Europä�sche Un�on. D�e geäußerten Ans�chten und Me�nungen s�nd jedoch ausschl�eßl�ch d�e der
Autoren und sp�egeln n�cht unbed�ngt d�e der Europä�schen Un�on oder der Europä�schen Exekut�vagentur für B�ldung

und Kultur (EACEA) w�der. Weder d�e Europä�sche Un�on noch d�e EACEA können dafür verantwortl�ch gemacht
werden. Projekt: 101090526 – Nachhalt�ger Sport �n den Parks „SOSPARKS“ 3

Hat der Vere�n e�ne max�male Te�lnehmerzahl für d�e Veranstaltung festgelegt?

S�nd Umweltkr�ter�en �n d�e Spez�f�kat�onen der Veranstaltungspartner und L�eferanten
aufgenommen worden?

Hat der Vere�n e�nen Kommun�kat�onsplan erstellt, um das Bewusstse�n der Te�lnehmer zu
schärfen?

Be�nhaltet der Kommun�kat�onsplan auch Umweltb�ldungsakt�v�täten zur E�nbez�ehung
versch�edener Bevölkerungsgruppen (Schulen, Bürger, Tour�sten, lokale Produzenten,
Interessenvertreter usw.)?

Fördert der Vere�n Nachhalt�gke�tsbewusstse�nsakt�v�täten durch Umweltb�ldungsexperten?

Hat d�e Organ�sat�on be� der Pap�erkommun�kat�on das Z�el und dam�t d�e Anzahl der für d�e
Veranstaltung benöt�gten Pap�erexemplare r�cht�g e�ngeschätzt?

Wurden Systeme e�nger�chtet, um das Drucken zu v�eler Dokumente (T�ckets, Karten, Programme
usw.) zu verme�den?

Ist das verwendete Pap�er recycelt oder zert�f�z�ert (PEFC, FSC, Umweltze�chen)?

S�nd großformat�ge Med�en (Werbeblätter, Banner etc.) undat�ert und som�t w�ederverwendbar?

Hat d�e Organ�sat�on den E�nsatz von Werbeart�keln für d�e Veranstaltung geplant?

S�nd Werbeart�kel ökolog�sch gestaltet (lokale Produkt�on, �mmater�elles Geschenk usw.)?

Hat der Vere�n Informat�onstafeln (oder Stände usw.) bere�tgestellt, um d�e Maßnahmen zu
erläutern, d�e ergr�ffen wurden, um d�e Nutzung öffentl�cher Verkehrsm�ttel, auf Nachhalt�gke�t
achtende Beherbergungsbetr�ebe, den Verzehr vegetar�scher Lebensm�ttel usw. zu fördern?

Hat der Vere�n öffentl�che Veranstaltungen geplant, um d�e Bürger über d�e Maßnahmen zu
�nform�eren, d�e ergr�ffen wurden, um Veranstaltungen nachhalt�ger zu gestalten (Shuttles für
öffentl�che Verkehrsm�ttel, getrennte Abfallsammlung, Management von Wasser- und
Energ�eressourcen usw.)?

G�bt es Instrumente zur Sens�b�l�s�erung der e�nzelnen Te�lnehmer für Nachhalt�gke�t (Te�lnehmer-
Selbstverpfl�chtungskarte, Qu�z, Wettbewerb etc.)?

Hat der Vere�n während der Veranstaltung kulturelle Veranstaltungen (F�lme, Ausstellungen etc.)
organ�s�ert, d�e Menschen zu verantwortungsvollerem Verhalten ermut�gen?

S�nd Veranstaltungen zum Thema Öko-Bürgerschaft geplant (Sp�ele, Workshops, Qu�zze etc.)?

Plant d�e Organ�sat�on, d�e Ergebn�sse (e�nschl�eßl�ch der Umweltergebn�sse) der Veranstaltung zu
kommun�z�eren?

Verfügt der Verband über Instrumente zur Analyse der Tre�bhausgasem�ss�onen von
Sportveranstaltungen?
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